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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Die Burg Furra liegt in der Mitte des Ortes Großfurra.

Nutzung Pension und Gaststätte

Bau/Zustand Von der Burg Furra hat sich die Kernburg mit einem zweiflügeligen Massivbau und der Bergfried mit seinen 20 m Höhe erhalten.

Typologie Niederungsburg - Wasserburg

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 51°23'32.0" N, 10°47'51.7" E

Höhe: 215 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Privatbesitz!
Bitte achten Sie die Privatsphäre der Bewohner.

Anfahrt mit dem PKW
Autobahn A71,Abfahrt Erfurt - Bindersleben ,Richtung Erfurt, in Erfurt bis zum Binderslebener Knie (B4)und dort links abbiegen (auf

B4), der B4 folgen bis nach Sondershausen,in Sondershausen der Ausschilderung nach Großfurra folgen.

Die Burg befindet sich in der Mitte des Ortes.
Kostenlose Parkmöglichkeiten im Ort.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Außenbesichtigung jederzeit möglich.
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Eintrittspreise
k.A.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
Restaurant Junker Schänke

Link zur Webseite der Gastronomie

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
Pension Burg Großfurra

Link zur Webseite der Unterkunft

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

1198 Erste urkundliche Erwähnung auf die Herren von Furra.

1444 Besitzt die Burg die Familie von Wurmb.

1525/26 Während des Bauernkrieg wird die Familie von Wurmb von aufständischen Bauern vertrieben. Nach der Niederschlagung des

Bauernaufstandes übernahmen die von Wurmb wieder ihren Besitz. Die einstmalige Schutzburg wurde immer mehr Zwingburg, zur
niederhaltung der Bauern.

Die Burg wird in der Folgezeit mehrfach umgebaut.

1600 Der Fachwerkbau wird vollendet.

1626 Der Ort wird fast völlig zerstört.

1932 Dietrich von Wurmt (verschuldung) verliert seinen Besitz.

Heute In der Burg befindet sich ein kleines Hotel.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.

Bienert, Thomas - Mittelalterliche Burgen in Thüringen | Gudensberg, 2000 | S. 150 f.

Köhler, Michael - Thüringer Burgen | Jena, 2003 | S. 114 f.

Maresch, Hans und Doris - Sehenswertes Thüringen, Burgen und Schlösser | Erfurt, 1996 | S. 86

Neuenfeld, Klaus - Streifzüge durch Thüringer Residenzen | Langenweißbach, 2012 | S. 66 f.

Resch, Regina & Alexander - Thüringer Burgen | Meiningen, 2007 | S. 80

Sobotka, Bruno J. & Strauss, Jürgen - Burgen, Schlösser, Gutshäuser in Thüringen | Stuttgart, 1995 | S. 379

k.A.

www.burgenwelt.org

2 von 3



[31.07.2021] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[31.03.2008] - Neuerstellung.
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